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Gefunden :
Ein Federhalter , rin Taschentuch , ein NadelbüchSchen .

Wiesbaden , den 30 . Juni 1855 . Herzog ! . Polizei - Kommissariat .

Edictalladung .
Den ConcurS über das Vermögen der

m m Peter Welz Eheleute von Schierstem betr .
Nachdem über daS Vermögen der Peter Welz Eheleute zu Schierstein

der EoncurS erkannt worden ist , so wird zur Liquidation der Forderungen
jeder Art Termin auf

Donnerstag den 26 . Juli l . I . Vormittags 8 Uhr
anbcraumt , unter dem Rechtönachtheile des Ausschlusses von der vorhan¬
denen Masse .

7

Wiesbaden , den 12 . Juni 1855 . Herzogliches Justizamt .
169 Dübel l .

Bekanntmachung .
Heute Montag den 2 . Juli , Vormittags 9 Uhr ansangend , läßt Herr Wilh .

Habel dahier , als Vormund der minderjährigen Kinder des verstorbenen
Go ^ - und EilberarbciterS Friedrich Lugen buhl von hier , die zu dessen
Nachlaß gehörigen Mobilien , in mannigfachen Gold - und Silber - Sachen ,
namentlich auch in goldenen und silbernen Uhren , sodann in Möbeln , alö :
Kommoden , Tischen , Schränken , Stühlen , Kanapc

' S rc . , in Bcttwerk ,Leinen und Weißgeräth , Kupfer , Messing , Blech , Zinn und Eisenwerk , in
" " d Porzellan - Sachen , in Waffen , worunter eine vorzügliche

LnichSflinte , und in mehreren verschiedenen werthvollcn alten Oclgcmäldcn
veftchend , in dem Hause seiner Curanden , Webergasse No . 12 , gegen
w ^ ch baare Zahlung versteigern .

, ^ " ^ baden , den 2 . Juli 1855 . Der Bürgermeister - Adjunkt .278,6
Coulin .

Bekanntmachung .

im
den 5 . Juli d . I . , Vormittags 9 Uhr anfangend , kommen

Jr . H ^ rn Christian Scherer am Dotzhcimcrweg dahier ver -
gut gehattene Mobilien , namentlich mehrere Kanape

' s , Kommode ,
SL ' ^

' uhle , » roße Spiegel , Cauuitz , Bettstelle » , Bettwerk und sonstigeHauSgeräthschaften zur Versteigerung .
1 18

tn Können am Tage vorher angesehen werden ,

2895
U 281 3uni 1855 . Der Bürgermeister - Adjunkt ,

Coulin .



Eine Partie Woussline dc laine ,
Polle

de ( Dliewre und Tolle du Ilford empfiehlt ,

um damit ganz aufzuraumen , zu bedeutend herab¬
gesetzten Preisen Awgust Jung . 2866

Tliee
in anerkannt vorzüglicher Qualität , Kaffee , reinschmeckend in

verschiedenen Sorten , Zucker , Cbocolaben , Coeao , Töachs - und

Stearin - Lichter , achtes Cölnisches Waffer , sowie Cigarren
in sehr reicher Auswahl empfiehlt

Carl Bergmann Witlwe ,

2803  Langgasse 26 .

Meinen verchrlichen Herren Kunden mache ich hiermit die Anzeige ,

daß ich von heute an das von mir seither in der Wiesbadener Ltrape

bewohnte Logis verlassen habe , und nunmehr in meinem Neubau tn

der Kafernenstraße wohne .

Fernerem Wohlwollen mich bestens empfehlend , zeichnet eraebenst

Biebrich , den 30 . Juni 1855 . Heinrich Beer .

2899 Schlosser und Pumpenmacher .

Malz siir Bäder
E" ^

Mchg
"

gasse .

" '
2897

Der Blinde Karl Hofmann , wohnhaft No . 37 auf dem Römerberg

dahier , empfiehlt sich den hiesigen verchrlichen Stadtbewohnern in Flechten

von Rohr - und Strohstuhlsitzen rc . , im Verfertigen von hier noch wenig

gekannten gewobenen Strohmatten von aller Art und jeder Größe , sowie

im Klavierstimmen , bittet um geneigte Aufträge und verspncht schnelle

Bedienung und sehr billige PreiSansähe . * 913

I

Jch erlaube mir den verehrten Damen ergebcnst anzuzcigen , daß >

ich wieder eine große Auswahl feine und ordinäre F

braune Damen - und Kinderhüte >

erhalten habe .
2883 Jeannette Furth , neue Colonnade . >

Ein Nollsessel ,

’

noch fast neu und im besten Zustande , ist zu verkaufen durch

227 C . Ceyendecker Camp ,

Ein Kleiderschrank mit 2 Thürcn , 4 Tische und 3 Auölcgkästchen
mit GlaS sind zu verkaufen Eteingasse No . 28 . 2868

Haare für Tüncher und Maurer sind zu haben bei

2916 Friedrich FLdstberger .



Df . Borchardt S aromat . - mediz . Kräuter - Seife ( ä 21 fr ) . I
Dr . Suin de Bouteinard '

s aromat . Zahn - Pasta =
( ä 21 u . 42 fr ) . €

Professor Dr . LfodeS Vegetabilische Staugen - Pomade 1
( ä 27 fr . pr . Stück ) .

•=

Apothefer Sperati S Italienische Honig - Seife ( in Päck - f
chen zu 9 u . 18 fr . ) . § ■-

Dr . Hartnng
’
s Chinarinden ° Oel ( in gestempelten Fla - fl

schen ä 35 fr . ) .

Dr . Hartung S Kräuter . Pomade ( in gestempelten Tie - = ! '

geln ü 35 fr . ) .

durch die langjährigen erfreulichsten Ergebnisse - U

! ,̂ ^ r wissenschaftlicher Prüfungen und praktischer Änwen -
~

Ja ? 3
° "

rx
d ' e obigen privilegirten Artikel mit ae «

rechter Zuversicht in empfehlende Erinnerung gebracht werden :und sie werden sicherlich von allen denen / die sich ihrer nurrst einmal bedient , mit besonderer Vorliebe immer gern
werden . Prospekte und Gebrauchs - Anwei -

kfrbcn öratln verabreicht , sowie die Mittel selbst in
Wiesbaden nur allein verkauft bei

                                A. Floeker , Webergasse 42 .

best? Stärke 16 ? » Nb gelbe Palmöls - ife 12 fr . ,
Kugeln bei

® ' Sobti 5 fr - p " Pfund , und feinste Bleu in

2845 c * Becher Willwe ,
Langgasse No . 8 .

btr HuUberger '
schen BerlagSbandlung in Stuttgart ist soeben

RÄh *” * " * ■ “ X ®
"

Ä
Friedrich » . Sontheim

Geschichte der Liebe
,

oder :

Versuch einer Philosophie der Geschichte für Damen .

Festgabe an die Schönen .
Miniatur - Aufgabe , sehr schön gebunden mit Goldschnitt 1 st 45 kr

elegant broschirt 1 fl . 12 kr .

tenM ™ VUf
’
6r freundlichste ausgestattete Büchlein wurde in den bedeu -

lich
^
^ u rrbad glanzvollste beurtheilt und eignet sich nament -

Frauenwcl
btiolIen at6 willfommcnen Festgabe für die gebildete

_____
'

2914



Bei I . Scheible in Stuttgart erschien soeben unb kann durch alle

Buchhandlungen auf feste Bestellung , dahier durch die L . Schellen -

bergsche Hof - Buchhandlung , bezogen werden :

Münchhausen mit 124 Abbildungen und in größter
Vollständigkeit !

Lügenchronik
oder

wunderbare Reisen 31t Wasser und Lande ,

und lustige Abenteuer
de »

Freiherrn v . Münchhausen ,

wie er dieselben bei der Flasche im Zirkel seiner Freunde selbst zu

erzählen pflegt .

Neue , durchgeschene Auflage ,

vollständig in vier Abihcilungen , mit 124 Abbildungen .

1855 . Preis 1 fl . 36 fr . oder 27 Sgr . 2917

Schöne Orangen per Stück 4 kr .
-

bei Otto Schellen berg , Marktstraße No . 48 .

Kunst - Anzeige .

Zn der grünen Bude am Marktplatz

JpL . findet täglich eine große Norstellung in 3 Abthei -

Jbj, . „ pVvw iUNgen statt :

erste Abtheilung : die automatischen Seiltänzer ,

zweite „ durch Magnetismus ,
dritte „ die Dame der Wissenschaft ,

ium Schluß : der Wettkampf aus dem Wiener

C * * / Kraftmesser .

gknfaüg AVenVS briete 8 Ubr . Kaffencröfiiiunq 7 */i Uhr .

Auch mache ich Kunstfreunde ans mein anatomifcbcS Museum
aufmerksam , welches von Morgens 9 bis Abends zur letzten Vorstellung
gezeigt wird . DaS Nähere besagen die Anschlagzettel .

Hierzu ladet ergebenst ein Carl Haueisen * 2919

V « Morgen schönes Sommerkoru in der Dambach ist zu verkausen .

Näheres Metzgergasse No . 32 . 2920

Westphalische Schinken , Servelatwürste , Blasenschinken in allen

Größen , sowie geräucherte Ochsenzungen billigst bei

2904 ihr * Kllsei Wiltwe .



in der

Schwimmbad im Nerothal . Am 30 . Mi . t . 4 Uhr - Wasserwärme 18 ° R . 237

Geboren . Am 30 . Mai , dem h . 5V u . \

■■
erste Qualität per Pfund 9 kr . , zweite 7 fr . bei

2907t
>^ Cl " t <XUt v

Friede , Ftnmermanti ,

Ein vollständiges Schmiedewerkzeug , in gutem Zustand , ist ganz

od » theilweise billig zu v - rkauftn
Nicol in Nordenstadt .

Geborne , Proclamirte , Getraute und Gestorbene in der

Stadt Wiesbaden .

Fuhrmann Johann Philips ' Cron «in

■ i Mai , de « Herzoglichen Hauptmann

toilVflm * Mf
'
von Naüenborfeine Tochter N H - lene

und FIugela » iutanten , Frecherrn ö
zz u Schrein - rm - ister Heinrich

Henriette Therese Fneter . ke. - Am 9 . °Zum , dem > -ö .
fcem

diese - Blatte - .

Kleine Burgstrahe No . 4 ist ein möblirtes Zimmer mit Kab . ntt zu

vermiethen . ------
--------

Gesuche .

« . ZSS »

Ein erfahrenes Kindermädchen wird gesucht Mühlweg No . 14 .

Gesuch einer Lehrlingsstelle .

n
,

» - «
j

® » “ "
i

“ ssfiSiÄ

« m 13 . 3 « < l . > - > M - . , „ « - » » » ™
i* . all « < 3 .

"
z 25 3 « ni bet äfldtm Johann Baptist Bald - necker au « iZrank -

^ rtMt eTs . - Am -/Juni Margarethe Elisabethe , s^
b . ^

-ev ^
r .

SchrdnermersterS Gottlob Heinrich . B u LaiidwirtheS Johann Daniel
27 . 3 » ^ Katharine H -m . - tte - geb . » W , £ « >

;
*

K„
'

Johann Müller
® 6ttel Wittive , alt 71 3 - 5 M . 29 i -- — L . bK ffltr (.nt,e .« anonier
von Hasselbach , Amts Hstngen , alt 64 3 ■ . m >

'
  mm 29 . Jnui , Mar -

ffnithrlm Jtuni von Neullkth , AmtA 9i «>nncTob , üii 21 3 » 8 , io T
S ? . B u Sttumpswebe - meist - rS Jacob Matt Tochter , alt 81 I . s M . 10 L .



1

L^ ur Unterhaltung .

® tnc Frühlingsfahrt zu Hutten '
s Grabe .

schöne?
'

als ich an einem
wies auf einen großen StrinS ^ n

^ rÄ dem Zurn - Berg heimzog , und
sangen Grün , den ich mir S? s £ rL fr ‘ ? n

Waldblumen und strahlendem
den eine FreudeXttÄ8 ' W ^ tte und mit dem ich Jeman -
Krauß .' Der Bauer sagte

^
Das

einen schönen Wald ,
heißt dem Bauer das Seine ^ chlen !

a Futter für dieKüh '
.' Das

Zum Waldfttvle2wcil
"

du Sch «
3
. - ^ ^ lbst , nun wirst du gar zum Dieb ,

all - Heißen , 2 münem Laub . L 5 - ? ' ^ Eumen , und wie die Dinger
Walde holst .' Dn

'̂
verdammter

Muhenden Grasern umgeben aus dem
nach . Du

'
- L .'

mid ) be,n Dauer
freilich die Bauern auck oft

fort in nur . Am Rhein hatten mich
die schlichten und doch

^

soschöncn
^

Wa
'
ld

^ "
e

wenn ich

Verachtung stehen licken
b Wiesenblumen , die sie mit

paar Jungen nach Da k!mm der
riefen mir ein

Jemanden etwas nähmeundEinor ^ ^ umennarrAber daß ich damit
>ch bis fetzt nicht geahnt Ob

^

es wem
Gruber ärgern könnte , das hatte

als in der Schwei ; Jemandes ci
' nsi,s ^ ^ -

" ! der Welt noch irgendwo sonst
von Schneeglöckchen , Maiblumen

^
»

" @ ,nfn ' bcr m,t einem Strauße
« ne - Waldfrevels g - n/e,

die Singvögel in der ss,gn - » . patte Ich Mich darüber gewundert , daß
nicht vorkommt Aber wabrbe ^ ^ ^ f ° Knd , daß die Rachtigal gar
mich ebenfalls hüten , dem Bauern 2 "

w '? nnC Rachtigal wäre , ich würde
ßes zum Dieb machen w ^ llw etwas

eines Waldblumenstrau .
lindern würde ich ihn strafen

'
und

Ä,nb " nd Kindes .

Zig Meilen meiden .
’ ' b ftine ßan3e Nachkommenschaft auf zwan .

4 « « • » « » <re « uara mi t
™ iS , Ä *

t
- " » ? » - » ° » -

"

fmg
frevler hielten . Ein vaar x

au $ **c ' " ' eh für einen Wald ,
packt fyat mich Keiner wieder . Das ßirf/^ k01

’3 .pf ^ e ' lich an , aber ange «
so oft ich meinen Strauß vom smnrhn r •

flb
.
rr nicb * ’ mir mar unbehaglich ,

endlich auf L7 " ” U " S3— mir eine Botanisirbüchke anrulwaff ' I einen Gedanken . — den nämlich ,
mich die Bauern auf dem SiW ’ 5 " ^ hat geholfen .' Seitdem seh/n
denken , ich sammle WollblumeuwÜneln Strauß k

" " ^ " 2,l ' dCn ani f*e
so etwas zu Vatwerac und Frohf ™

' ^ ^ " " hruben , Teufelskirschen oder
seuche . 3Jon ba an nr 6,n r

0Cfle 'L bc " Keuchhusten oder die Vieh .

KDZWMDZ
seufzen und

"
stöhnen "

machen mir dis L trJr ^ ’anSfnW in der Büchse
genug laufen kann » .

"
«Le fo fcbwcr ’ ta § ' 4 nicht rasch

Quellwasser zu laben .
3 fe b,e (,nnf " Dinger mit dem frischesten



Ho also kam ich zu einer Botanisirbüchse . Aber wenige Menschen
ahnen , was man Alles aus einer Botanisirbüchse machen kann .

Die Sonne vergoldete die Spitze des Uetlibergs , der blaue Himmel

zeigte kein Wölkchen , die fernen Glätscher strahlten wie Riesenkrystalle , —

das wird ein herrlicher Tag werden . Ans , Frau , cs ist schon fünf Uhr !

Um halb sechs Uhr waren wir reisefertig und die ganze Reisesertigkeit be¬

stand in der Botanisirbüchse . Mit ihr an der Seite ging
' s getrost in bic

weite Welt hinaus . Unser Ziel war die Ufenau , aber einen Rciseplan hat¬

ten wir nicht gemacht . Wir dachten : Alle Wege führen nach Rom , wenn

man nur zur rechten Zeit einzulcnken weiß . Den ersten Wegzeiger und

Rciscabschnitt auf unserer Fahrt bildete die Neumünsterkirche , die zwi¬

schen Zürich und Zvllikon auf einer Anhöhe liegt . Sie ist im italienischen

Stile gebaut , glatt und blank , und bekundet , wie so manches andere neuere

Bauwerk die Ideenleere der Zeit . Sie wurde auf Aktien errichtet und ihre

Gründer wurden bankrott , weil sie auf etwas spcculirt hatten , was nicht

mehr recht zog . Sie liegt aber so schön an den Wellenhügeln des Zürcher -

sce ' s , daß sie dennoch inmitten der glatten Häuser und schmucken Villen

nicht verfehlt , einen gewissen Eindruck zu machen . Das Schönste an ihr ist
der freundliche Friedhof , der sie umgibt und von dem aus man eine herr¬

liche Aussicht auf Zürich , den See und die Berge ringsum genießt .

Ein Kirchhof in einem Schwcizerdorfe hat in der Regel ein sehr feier¬

liches , ernstes Ansehen . Die Gräber stehen alle in schlichter Einfalt und

anspruchsloser Gleichheit neben einander . Fast jedes Dorf der Schweiz hat

feine eigene individuelle Ausfassung in Bezug auf die Gräber seiner Lieben ;

in dieser Gemeinde schmückt ein eisernes , in jener ein hölzernes Kreuzchen ,

in einer dritten ein dunkler Grabstein mit einer Platte , auf der der Name

der Hingegangenen in weißen Buchstaben steht , die Gräber . Diese Einfalt

und Gleichheit herrscht auch noch auf den Kirchhöfen von Zürich im Nord¬

westen der Stadt , während die im Südosten , am See herum , wohin sich
die Stadt in neuester Zeit ausgedehnt hat , sämmtlich von der schwankenden

Mode des Tags , von dem zerrissenen Geschmack der nach Sonderauszeich -

nung strebenden Neuzeit zeugen . Auch die Begräbnißfeierlichkeiten dcS alten

Zürich bekunden den Charakter der Einfalt und Gleichheit noch heute . Der

ganze Pomp besteht in der Größe des Geleits . Alle Leidtragenden bezeu¬

gen mehr der Familie als dem Tobten ihre Liebe und Achtung . Drei Mit¬

glieder der Familie „ nehmen das Leid ab, " wie man hier sagt . Sie stellen

sich zu dem Ende nebeneinander an der schwarzbehangenen Hausthür , in

der die Bahre steht ; alle Anwesenden reichen diesen Dreien die Hand und

treten dann in einer laugen Reihe neben ihnen an . An dieser Reihe wird

die Leiche vorbcigetragen , hinter der sich die Leidtragenden zum Zuge ordnen .

Biele aber glauben , nach der Handreichung der Familie genug gethan zu

haben und gehen nach Hause . Der Rest begleitet den Zug bis in die Kirche .

Aus dem Kirchhofe angekommen , wird die Leiche dem Grabe zugetragen ,

während die Leidtragenden in die Kirche gehen . Hier hält der Prediger
eine Rede darüber , daß die Familie den Anwesenden für das Geleit , das

sie ihrem verstorbenen Glicde gegeben , herzlichst danke , und schließt dann

mit einem Vaterunser . Unterdcß wurde die Leiche allein beerdigt , und w ? nn

die Rede deö Herrn Pfarrers zu Ende ist , zieht die Menge ab , ohne sich
darum zu bekümmern , wo der Tobte begraben liegt . Nur ein paar der

nächsten Verwandten gehen in der Regel sehen , wie wes » das Grab bereits

zugescharrt ist . Nirgends habe ich dies Harth Äeschäft so geschäftlich ab¬

machen sehen . ( Forts , folgt . )



458
154
115

l
l

32
85

8

1 ff . 1 kr . mehr .
20 kr . mehr .
25 fr . mehr .

6 kr . mehr .

bet Gerste
bet Hafer

kr .
fr .
kr .

Mainz , Freitag den 29 . Juni .

959 Sacke Walzen . . per Sack ä 200 Pfund netto . . . 17 fl 34 fr
’ Korn . . . . . 180 12 a
- Gerste . . . . iso | »
' „ , . . .          6 ff .
® ct heutige Durchschnittspreis hat gegen den i» voriger Woche :

bei Waizen
bei Korn

Preise der Lebensmittel für die laufende Woche .
4 Pfund Brod .

£ b e » 392 »
' » " ” « f U .

'S « ™ «. » « « 4 « . 6 .
e ' SÄ ST " " - » " « ■ « . . . oft

sw » « „ „

1 Malter Mehl .
" SSft ftÄ ’

fifÄ 7 . ftM ' • £ j»

Reiner
"
ffiorfthuß

!
ül,änt ' <Slritter ' Werner , Giäßner 20 ff .

’
16

$
fr .

' ° ' “ 0e '

" E' U" Vorschuß . Allgem . Preis : 19 ff . 44 kr . — Bei Bott , Hetzel Waaemaiia <e «

N, . !
'

, ? / • * * » » « ■ » « A1 «TÄT « !-
'

fc
“ Ä Ä7Äi i7 VÄ ’ h '

Y ; .
’ TÄV • * -

“ ' n “
u iNrr * • * - 13 - = " - U mTä ™ ,

1 Pfund Fleisch .

« - — » * ■*
“ ÄS ; W, : “ " ■ ~ w 9 » -

sä .
"as .sa ^ v -

' w Ä - - ■

RAK "
« « ,

’S ?: & ’
: » !.

*
:

~
- « t

Rterensett . Allgem . Preis : 24 kr . — Bei Bücher , Hee « 22 kr

Leber » oder Blutwurst . Allgem . Preis : 12 kr .

1 Maas Bier .
Lagerbier . Bei C « . G . Bücher , stogler and Müller 16 fr
yunflbttt . — Bei Birlenbach und (5 . Bucher 12 fr .

™ aLter «̂ ßtf6me5lr * 140 Pknad netto kostet . . 15 ff - frMalter Roggenmehl „ . .      18 ff . — fr .
4 $ funb Roggenbrod nach der Tare 181 fr3 Piuad gemischtes Brod nach eigner Erklärung der Verkäufer 20 kr .

und Verlag unter Berautwortltchkett von « . « lchellenbtrg .
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